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Auf Seite 37 offeriert die Firma 

Stöckli Outdoor Sports 

allen Mitgliedern des ESV Luzern grosszügige Rabatte. 
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Worte des Präsidenten 
 

Liebe Mitglieder 
 
Im vergangenen Jahr gaben mehrere Mitglieder der Vereins- und Ressortleitung 
ihren Rücktritt auf die GV 2013 bekannt. Lange sah es sehr schlecht aus, dass die 
Vereinsleitung auf die GV 2013 beschlussfähig ist. Dies wegen mangelndem 
Nachwuchs in den Vorstand. In weiser Voraussicht habe ich schon vor zwei Jah-
ren eine Arbeitsgruppe ins Leben gerufen, die sich im 2012 mit diesem Problem 
befasste. So lancierten wir unter den Obmännern eine Aktion, Nachfolger für die 
vakanten Ämter zu finden. 
So darf ich euch an der GV 2013 vom 12. April 2013 unter Traktandum 8 „Wah-
len“ folgende Mitglieder zur Wahl vorstellen: 
 
Vereinsleitung: 
Marco Tami, Rücktritt Leiter Sport  Wahl als Leiter Kommunikation 
Alejandro Fernandez, neu  Wahl als Leiter Sport 
Theodor Heer, neu  Wahl als Leiter Administration  
Konrad Häni, Rücktritt Leiter Kommunikation 
Beat Felder, Rücktritt Leiter Administration 
 
Ressortleitung: 
Franz Stöckli,  neu Obmann Fussball 
Stefan Mägerli, Rücktritt Obmann Tischtennis 
Martin Schaub, Rücktritt Obmann Fussball 
Thomas Vonäsch, Rücktritt Revisor  neu Redaktor  
Edi Müller junior,  neu Revisor 
Ramun Saluz, Rücktritt Redaktor 
 
Die Vereinsleitung bittet euch, die zur Wahl gestellten Mitglieder zu unterstützen. 
 
Ich lade euch ganz herzlich zur 78. ordentlichen Generalversammlung am 12. Ap-
ril 2013 ins Hotel Waldstätterhof ein. Bitte beachtet, dass dieses Jahr eine Anmel-
dung an die GV obligatorisch ist. (Anmeldetalon in diesem Bulletin). 
 
Der Präsident  
Cyrill Flory    
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Jahresbericht 2012 des Präsidenten 
 
Sportbetrieb 
Die Jahresberichte der Ressortleiter in den Sportarten könnt Ihr ebenfalls diesem 
Bulletin entnehmen. Sie fassen das Geschehene im vergangenen Jahr zusam-
men. Ich bitte Euch, diese im Vorfeld der 78. GV vom 12. April 2013 durchzule-
sen, da diese nicht vorgelesen werden. 
Die Ressortleiter der Sportabteilungen wurden von unserem Sportchef Marco 
Tami betreut. Auch sein Jahresbericht entnehmt Ihr bitte diesem Bulletin. 
Danken möchte ich Marco Tami und den Sportobleuten für ihre grosse Arbeit im 
Verein und das wiederum interessante Jahresprogramm. 
Ich gratuliere allen ESV-VereinsmeisterInnen, den GewinnerInnen an schweizeri-
schen Wettkämpfen, den TeilnehmerInnen an internationalen Wettkämpfen und 
natürlich allen für ihr aktives Mitmachen. 
 
Der ESV als Sektion 
Der ESV Luzern ist in der Dachorganisation SVSE gut vertreten. Im Begleitaus-
schuss Ehrenpräsident Werner Dittli, in den TK der Sportarten Martin Brupbacher 
(Schiessen), Manfred Furrer (Tennis) sowie im Unterverband SESKV (Kegeln) in 
der Person von Markus Krebs. Unser Mitglied Martin Sonnenmoser leitet die Fi-
nanzen in der Geschäftsleitung der SVSE. 
Zum ersten Mal hat der ESV Luzern seine organisatorischen Fähigkeiten nicht un-
ter Beweis gestellt. Im 2012 fand kein schweizerischer Anlass der SVSE unter der 
Organisation des ESV Luzern statt.  
Ich bedanke mich ganz herzlich bei den OK-Chefs Franz Stöckli und Beat Felder 
und ihren treuen Helferinnen und Helfern für ihr Engagement für die Durchführung 
der traditionsreichen Anlässe wie das Hallenfussballturnier im Januar in Meggen 
und das Ski-Abschlussrennen auf dem Jochpass zusammen mit der Sektion der 
SVSE Engelberg. 
 
Der ESV als Familie 
Am 14. April wurde das letzte Mal durch Edi Müller und Markus Siegenthaler die 
20. Jassmeisterschaft in der Kegelsporthalle Allmend durchgeführt.  
Rolf Disler führte zum fünften und letzten Mal das Stadtlauf-Team auf dem Korn-
markt. Cyrill Flory war das letzte Mal für die Helferrekrutierung zuständig. 
Edi Müller jun. und Stefan Mägerli führten das Tennis/Tischtennis-Plauschturnier 
im Juli 2012 durch, das leider eher zu einem Kleinfamilienturnier wurde.  
Das JaKeSchi gehört normalerweise fest in unseren Terminkalender. Jedoch 
wurde dieser Vereinsanlass wegen Terminkollisionen im 2012 nicht durchgeführt.  
Die alljährlich beliebte Vereinsmeisterschaft im Kegeln fand unter der Leitung von 
Markus Krebs am 12./13. Oktober statt. 
All diesen Organisatoren und ihrem Team danke ich ganz herzlich. 
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Aus der Vereins- und Ressortleitung 
Die Vereinsleitung hat sich im vergangenen Jahr viermal zu ihren regelmässigen 

Sitzungen zusammengefunden; zweimal trafen sich alle RessortleiterInnen zu ei-
ner Gesamtsitzung, um ihre Kontakte untereinander und zur Vereinsleitung zu 
vertiefen. 
Dreimal traf sich die Arbeitsgruppe „ESV Luzern 2015“ zu ihren produktiven Sit-
zungen. Dies waren Felix Strebel, Marcel Hofer, Konrad Häni und Marco Tami. 
Vielen herzlichen Dank für eure Arbeit. 
Ich möchte meinen Kollegen in der Vereinsleitung für ihre Arbeit und Unterstüt-
zung herzlich danken. Auch den RessortleiterInnen spreche ich meinen grossen 
Dank für ihre nicht immer leichte Arbeit aus. 
Den alljährlichen VL-&RL-Ausflug organisierten Marcel Hofer und Martin Schmid. 
 
Finanzen 
Die definitive Rechnung 2012 und das Budget 2013 werden an der GV aufliegen. 
Der ESV Luzern verfügt über eine gute Finanzlage. Dies dank der guten Arbeit 
und einer ausgezeichneten Buchführung durch unseren Finanzchef Adrian 
Grünig. Herzlichen Dank Adi. 
 
Der ESV möchte Danke sagen 
-der Mutationsführerin 
-den Sportobmännern 
-als Betreuer einer Mannschaft an der Seite der Sportobleute 
-bei der Unterstützung der Sportobleute zu deren Entlastung 
-als OK-Mitglied bei einem unserer Anlässe, sei es im ESV Luzern oder bei einem 
schweizerischen Anlass, ob sportlicher oder gesellschaftlicher Art 
-in einem OK ausserhalb der Vereinsleitung 
-in der Festwirtschaft 
-in der Redaktion unseres Bulletins 
-an unserem Auftritt im Internet 
-als stille Helferin, als stiller Helfer im Hintergrund 
-und, und… 
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Ein grosses Dankeschön gebührt auch: 
-allen unseren Inserenten und Gönnern 

-unseren Vorgesetzten in den Regionen, den Divisionen 
-der SBB-Druckerei 
-ganz einfach allen Mitgliedern für ihre Unterstützung und das lebhafte Interesse 
am ESV Luzern über das ganze Jahr hinweg. 
 
Schliesslich möchte ich Euch allen und Euren Angehörigen ein erfreuliches und 
gesundes 2013 wünschen. Ich freue mich, Euch zu unseren treuen Mitgliedern 
zählen zu dürfen und Euch an einem unserer vielen Anlässe zu begegnen. 
 
Der Präsident 
Cyrill Flory 
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Jahresbericht 2012 Leiter Sport ESV Luzern 
 
Wieder geht ein spannendes, intensives und erfolgreiches ESV-Luzern Vereins-
jahr zu Ende. 
Der ESV Luzern kann dabei auf viele Anlässe zurückblicken. Es wurde um Me-
daillen gekämpft, Gipfel erstürmt oder einfach „nur“ das gesellige Vereinsleben 
gepflegt. Aus sportlicher Sicht kann der ESV Luzern auf ein erfolgreiches Jahr zu-
rückblicken. Viele Sieger konnten gefeiert werden.  
Die Resultate an den Wettkämpfen der einzelnen Sportarten können aus den Be-
richten der einzelnen Ressortleiter entnommen werden. Und wie jedes Jahr, die 
Schweizermeister und Cupsieger werden an der diesjährigen GV geehrt und hof-
fentlich durch euch gebührend gefeiert.  
 
Was mich ebenfalls sehr positiv stimmt, waren die Reaktionen auf die veröffent-
lichten Ergebnisse aus der Arbeitsgruppe „Zukunft ESV-Luzern“. Viele Mitglieder 
waren schockiert, dass scheinbar viele Ämter ab 2013/2014 nicht mehr besetzt 
werden können. Einige haben sich spontan gemeldet, ein Amt übernehmen zu 
wollen. Dies aus dem einfachen Grund, weil sie weiterhin an tollen Anlässen des 
ESV-Luzern oder der SVSE teilnehmen wollen. Es ist also immer noch viel Herz-
blut für den ESV Luzern vorhanden. Nehmen wir diesen positiven Aufschwung mit 
in die nächsten Vereinsjahre. 
 
Mir persönlich geht es wie vielen anderen Vereins- bzw. VL/RL-Mitgliedern. Mein 
Arbeitsort ist schon länger nicht mehr in der Nähe von Luzern. Und um meine be-
rufliche Zukunft abzusichern, habe ich vor einem Jahr eine Weiterbildung begon-
nen, die noch 2 Jahre andauert. Diese Umstände verhindern es mir, mich mit der 
nötigen Intensität für den ESV Luzern einsetzen zu können. Ich werde daher mein 
Amt an der nächsten GV meinem Nachfolger, Alejandro Fernandez, übergeben. 
Ich möchte aber weiterhin meinen Beitrag leisten, damit der ESV Luzern weiter-
lebt. Ich werde daher das Amt des Leiters Kommunikation übernehmen und mich 
um administrative Dinge in diesem Bereich kümmern. 
 
Wie aus den Berichten der Ressortleiter zu entnehmen ist, ist der ESV Luzern 
immer noch sehr aktiv, nimmt an Anlässen mit vielen Sportler und Sportlerinnen 
teil und organisiert einige Anlässe selbst. Dass dies möglich ist, benötigt es je-
weils viele freiwillige Helfer. Allen, die aktiv am Vereinsleben teilnehmen, gebührt 
ein grosses und dickes Dankeschön. Nur dank ihnen ist es möglich, den Eisen-
bahnersport am Leben zu erhalten. 
 
Ich wünsche allen ESV-Sportlern ein erfolgreiches und unfallfreies Sportjahr 2013. 
 
Leiter Sport 
Marco Tami  
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Link: Film Racecamp 2013 im wunderschönen Toggenburg 
http://www.wispo.ch/wb/pages/racecamp/film-racecamp-2013.php 
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78. Ordentliche Generalversammlung des Eisenbahner Sportvereins Luzern 
 
Freitag, 12. April 2013, ab 18.30 Uhr im Hotel Waldstätterhof in Luzern 
Adresse: Zentralstrasse 4, 6003 Luzern (vis-à-vis Bahnhof SBB) 

 
Programm 
18.30 h Saalöffnung 
19.00 h Nachtessen, offeriert vom ESV Luzern 
20.15 h Beginn 78. ordentliche Generalversammlung 
 
Traktanden der 78. Ordentlichen Generalversammlung des ESV Luzern 
1. Begrüssung und Appell 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Genehmigung des Protokolls der GV 2012 
4. Jahresberichte 

- des Präsidenten 
- des Leiters Sport und der RessortleiterInnen Sportabteilungen 

5. Jahresrechnung 2012, Bericht der Rechnungsrevisoren 
6. Anträge 
7. Budget 2013 
8. Wahlen 
9. Ehrungen 
10. Verschiedenes 
 
Anträge zu Handen der Generalversammlung sind bis spätestens 23. März 2013 
schriftlich und begründet an die Vereinsleitung einzureichen. 
Wir bitten Euch auch, von den in diesem Sportbulletin publizierten Jahresberich-
ten vorgängig Kenntnis zu nehmen. 
 
Anmeldepflicht: Aus organisatorischen Gründen bittet das Hotel um eine Anmel-
dung. Anmeldungen sind mit Anmeldetalon, der sich im Bulletin 1-2013 befindet 
oder über die Homepage www.esv-luzern.ch vorzunehmen. Danke für eure Mitar-
beit. 
 
Der ESV Luzern freut sich, Euch an der Generalversammlung vom 12. April 2013 
begrüssen zu dürfen. 
 
EISENBAHNER SPORTVEREIN LUZERN 
Die Vereinsleitung 
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Antrag zuhanden der 78. Generalversammlung vom 12. April 2013 
 
Für die Sportart Tischtennis konnte kein Obmann bzw. keine Obfrau gefunden 
werden. Für die Weiterführung der Sportart ist eine Verbindungsperson zur Ver-

einsleitung – sprich Obmann/Obfrau unerlässlich. Die Trainings fanden bisher in 
der Rodtegghalle statt. 
 
Die Vereinsleitung beantragt der GV, die Sportart Tischtennis aufzuheben. 
 
Begründung: Da die Sportart ohne Obfrau/Obmann nicht weitergeführt werden 

kann, müssen wir das Mietverhältnis zur Rodtegghalle kündigen. Somit steht auch 
kein Trainingslokal mehr zur Verfügung. 
 

 

 

 

Anmeldung 78. ordentliche Generalversammlung vom 12. April 2013 
 
Ich / Wir melde(n) mich / uns wie folgt an: 
 
Name / Vorname:………………………………………………… .Anzahl Pers:…… 

 
O Teilnahme Nachtessen   O Teilnahme nur GV 
 
 
Anmeldung bis spätestens 25. März 2013 an: 

 
Cyrill Flory, Blumenfeldstrasse 3, 8046 Zürich; Telefon 079 706 87 77 
per Mail: praesident@esv-luzern.ch  
 
 
Danke. Die Vereinsleitung 
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



 

Start am ABEND 
 

Freitag, 22. März 2013 
 
 
In den drei Sportarten JAssen (Differenz-Jass), KEgeln und das Luftgewehr-SCHIessen 
messen wir uns miteinander auf eine gemütliche Art. 
 
 
TREFFPUNKT / START 10m-Schiessanlage Allmend, Luzern 
 Hier kannst du von 18.00 – 19.30 Uhr 

zum JA-KE-SCHI starten. Das Kegeln und Jassen findet in 
der Kegelhalle Allmend, Luzern statt. 

 
AUSZEICHNUNG Preise für die Erstplatzierten und Trostpreise 
 
TEILNAHME Alle ESV-Mitglieder, Angehörige, Freunde und Bekannte 
 
DAS REGLEMENT Wir werden für jede Disziplin separat eine Rangliste erstel-

len und die erreichten Ränge addieren. Wer am wenigsten 
Rangpunkte hat, wird Ja-Ke-Schi - Meister. 

 
RANGVERKÜNDIGUNG ca. 22.00 Uhr in der Kegelhalle Allmend, Luzern 
 
FRAGEN ? Mail: marcel.sidler@gmx.ch 

Tel: 032 392 30 20 oder 079 79 34 057  
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Fussball 
Martin Schaub; fussball@esv-luzern.ch 

 
Chers amis du foot! 
 
Jahresrückblick 2012 
 
Während der vergangenen Fussballsaison 2012 blieben wir weitgehend dem obli-
gaten Spiel- respektive Trainingsbetrieb gemäss unserer Tradition treu und erfreu-
ten uns an den wöchentlich stattfindenden Trainings. 
Während der Winterpause zu Jahresbeginn war es somit einmal mehr die Turn-
halle der Kantonsschule am Alpenquai, welche uns zum schweisstreibenden und 
kurzweiligen Fussballspiel in der Halle erwartete, um unsere Fitness und Konditi-
on zu erhalten und uns auf die jeweiligen Hallenturniere vorzubereiten. 
Am eigenen Hallenturnier in Meggen vom 14. Januar kickte sich unser Team alias 
Joe’s Midnight Oilers bis ins ¼-Finale vor, welches uns dann aber zugleich wieder 
auf den Boden der Realität zurückholte. Der so erreichte 8. Schlussrang darf sich 
aber durchaus sehen lassen, denn wie immer war und ist unser eigenes Turnier 
der erste Gradmesser im Umgang mit dem tückischen Filzball! 
Beim zweiten, obligaten Winterhighlight vom 5. Februar konnten wir anlässlich 
des SVSE-Indoors Turniers in Schaffhausen den sehr guten 4. Rang erzielen, 
womit unsere Hallenfussball-Fähigkeiten weiterhin zu glänzen wussten. 
Geglänzt und voller Freude gestrahlt hat unser mit zwei Frauen aufgepepptes 
Mixed-Team auch bei der erstmaligen Teilnahme am FC Ballerinas Mixed-
Plauschturnier in der Utenberg-Turnhalle, wo wir völlig überraschend auf Anhieb 
den Turniersieg gewinnen konnten und somit unser drittes Highlight der Hallen-
saison erleben durften. 
 
Kaum war der Jubel darüber verhallt und die unzähligen Presseanfragen beant-
wortet, standen schon bald die wöchentlichen Sommertrainings, welche erneut 
gemeinsam mit der Sportgruppe Zugpersonal organisiert und auf der Luzerner 
Allmend abgehalten wurden, vor der Tür. 
Aufgrund der Tatsachen, dass sich niemand finden konnte für das OK des traditi-
onellen ESV-Grümpis, als auch, dass die SVSE-Meisterschaften mangels Teil-
nehmer ebenfalls nicht stattfinden konnten und gar noch Wetterpech einen Strich 
durch die geplanten Freundschaftsspiele machte, krallten wir uns eben an das ei-
ne verbliebene und ausgetragene Freundschaftsspiel, welches damit zum High-
light der Sommersaison aufstieg. Gegen unsere Freunde der Offiziersgesellschaft 
U60 aus Lenzburg konnten wir beim 1:1 Unentschieden endlich wieder mal 11 
gegen 11 Mann und fast über die volle Länge von 90 Minuten dem Fussballspiel 
frönen. 
Leider wurde, wie bereits angetönt, ein zweites Friendly infolge Personalmangel 
beim Gegner einerseits und aufgrund Unbespielbarkeit des Terrains andererseits, 
abgesagt.  
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So versüsste uns vor allem der dienstägliche Trainings-Rhythmus über den 
Sommer hinweg die Freude am Fussball-Spiel, welche bis hin zum Herbstbeginn 
führte. Nach einer kurzen Pause trainierten wir ab Mitte Oktober bereits wieder in 
der Halle. 
 
An dieser Stelle schliesst sich der Jahresrückblick 2012 über die Sportart Fuss-
ball, welcher wohl der letzte gewesen sein dürfte, der unter der Leitung des stets 
umsichtigen, fleissigen Obmanns Martin Schaub verfasst wurde, da Martin per GV 
vom 12. April 2013 zurücktreten wird und an seiner Stelle Franz „Xavi“ Stöckli die 
Nachfolge, sofern er durch die GV gewählt wird, übernehmen wird. 
Als Schreiberling bedanke ich mich im Namen der ganzen Mannschaft bei Martin 
für die stets angenehme, tolle und kollegiale Zusammenarbeit und für seine akti-
ve, faire Art beim Fussball in der Halle, auf und neben dem Rasen. 
Gleichzeitig wünschen wir natürlich Xavi als „altbekannten Hasen“ aus unseren 
Reihen viel Erfolg und gutes Gelingen bei der Ausübung in seiner neuen Funktion 
als Obmann! 
 
Auf ein erneut aktives ESV-Fussballjahr 2013, welches wir inzwischen bereits mit 
den ersten Trainings und den ersten Teilnahmen an Hallenturnieren (siehe auch 
Bericht in diesem Bulletin) gut in Angriff genommen haben. 
Bis bald und Hopp ESV Lozärn! 
Orlando 
 
Wort des Obmanns zum Führungswechsel in der Abteilung Fussball 
 
Liebe Sportskameradinnen und Sportskameraden 
 
Auf die Generalversammlung 2013 trete ich als Obmann Fussball zurück. Dies 
hatte ich der Vereinsleitung und meinen Mitgliedern bereits letzten Herbst ange-
kündigt. Verschiedene Gründe bewogen mich zu diesem Schritt. Zudem hatte sich 
die Nachfolgeregelung schon damals abgezeichnet. Franz Stöckli wird meine Tä-
tigkeit übernehmen. Er ist schon länger im ESV Luzern dabei und ist zurzeit der 
Organisator unseres traditionellen Hallenfussballturniers in Meggen. Ich bitte die 
Generalversammlung Franz in sein Amt zu wählen und ihn nach Möglichkeit zu 
unterstützen. 
Für die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung seitens verschiedener mei-
ner Mitglieder und der Vereinsleitung bedanke ich mich herzlich. Ich wünsche al-
len alles Gute und weiterhin viel Erfolg im Sport und auch sonst im Leben. 
In diesem Sinne:  Hopp ESV Luzern ! 
 
Mit sportlichen Grüssen Martin Schaub  
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Hallentraining 2012 / 2013 

 

Noch bis und mit 21. März 2013 trainieren wir jeden Donnerstag 
(ausgenommen Schulferien) 

von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der Turnhalle 3 der Kantonsschule am Alpenquai 
(150m nach Swiss Life Arena). 

 
Hey, chum au, denn au i dr Halle spieled miär midere Balle!!! 

Doodle-Link, um sich anzumelden:     http://www.doodle.com/96e6hq2pyrntz4x2 
 
 
37. Hallenfussballturnier des ESV Luzern vom 12. Januar 2013 
 
Die bewährte Infrastruktur der Megger Hofmatthalle diente auch im 2013 als Aus-
tragungsort der 37. Ausgabe des Hallenfussballturniers. Um 8.45 Uhr startete der 
Event mit dem WarmUp, welches einmal mehr Dani Roth übernahm. 

Um 9 Uhr wurde das erste Spiel ausgetragen. Es spielte das Team des Gastge-
bers Joe’s Midnight Oilers gegen das Team des Seriensiegers von der Sportgrup-
pe Zugpersonal Luzern. Nach einem kompakten Start mussten die Gastgeber 
aber fünf Gegentreffer hinnehmen. Immerhin gelang ihnen noch das Ehrentor, 
was den Endstand von 5:1 für die SG ZP ergab. In allen drei Gruppen erlebten die 
Zuschauer und Zuschauerinnen im Anschluss an dieses Eröffnungsspiels attrakti-
ve Spiele und die Tabelle blieb spannend bis zum letzten Gruppenspiel. Mit 18 
Mannschaften war das Turnier so gut besetzt, wie seit längerem nicht mehr. Des-
halb stand die Entscheidung um die Plätze in den Finalspielen erst mit dem letz-
ten Match um 16.20 Uhr fest. 
Dort traf zuerst der Vorjahressieger der SG ZP auf das Team aus dem Würzen-
bach. Die SG ZP konnte nicht die übliche Dominanz an den Tag legen und tat 
sich schwer. Es reichte schliesslich „nur“ zu einem 1:1, was gleichbedeutend mit 
dem 1. Penaltyschiessen war. Die SG ZP behielt dabei die Nerven und setzte sich 
mit 5:4 durch. Im zweiten Viertelfinal spielten in einem tollen Match die Luzerner 
Jungs mit Bündner Wurzeln namens „ils capricorns“ 2:2 gegen das Team der 
Swisscom. Das folgende Penaltyschiessen dauerte gefühlte 30 Minuten und 
machte die Steinböcke (ils capricorns) dank einem 9:8 zum Sieger. Im dritten 
Spiel traf der Top-Favorit FC Novartis Stein auf Tarallis. Die Jungs des Chemie-
riesen liessen nichts anbrennen und setzten sich mit 2:0 durch. Im letzten Viertel-
final machten Dani Roths Mostindianer mit dem Team Frey & Cie kurzen Prozess 
und qualifizierten sich mit einem 4:0 souverän für den Halbfinal. 
Die SG ZP mass sich im ersten Halbfinal mit den Capricorns und zeigte auch die-
ses Mal Nerven. Das 1:0 für die Bündner roch nach Vorentscheidung. Doch wie   
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es sich für wahre Champions gehört, mobilisierten die Jungs vom Zugpersonal 
nochmals die letzten Kräfte und skorten innert Kürze zweimal zum umjubelten 2:1 
Sieg. Im zweiten Halbfinal trafen wohl die beiden stärksten Teams des diesjähri-
gen Turniers aufeinander. Die Zuschauer durften ein Spiel auf wirklich hohem Ni-
veau miterleben. Der Mannschaft des FC Novartis klebte das Pech an den Schu-
hen und von den drei Topchancen fanden zwei den Weg an die Torumrandung 
und nur eine wurde verwertet. Die Mostindianer zeigten Geduld und hatten auch 
das nötige Quäntchen Glück, was zu zwei verwerteten Topchancen und somit 
zum 2:1 Sieg reichte! 
Im grossen Final standen sich somit der Seriensieger der Sportgruppe Zugperso-
nal und die Turnierdominatoren von Danis Mostindianer gegenüber. Man spürte 
langsam die Müdigkeit der Akteure, trotzdem sahen wir in einem dynamischen 
Spiel zwei Tore (auf jeder Seite eines). Der Turniersieger musste folglich im Pe-
naltyschiessen ermittelt werden. Und dabei patzte ein Schütze der Sportgruppe 
Zugpersonal! Die Mostindianer setzten sich nach drei Elfmeter-Schützen 3:2 
durch und wurden zum Siegerteam des 37. Hallenturniers des ESV Luzern erko-
ren. Ganz herzliche Gratulation! 
 
OK Hallenturnier 
Franz Stöckli 
 
Rangliste 2013: 

 
Fairness 
 

1 Lattestreichler ( 0.4 Strafpunkte je Spiel)  

2 Celtic Lucerne FC und Joe’s Midnight-Oilers   ( 0.8 Strafpunkte je Spiel) 
 
Turnier 
 

1 Moschtindianer 

2 SG ZP Luzern 

3 FC Novartis Stein + ils capricorns 

4  

5 SV Swisscom 

6 Würzenbach 

7 Tarallis 

8 Frey & Cie. Soccers 
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Fussball 
Martin Schaub; fussball@esv-luzern.ch 

 
Joe’s Midnight Oilers am ESV - HaTu vom 12. Januar in Meggen 

 
Alle Jahre wieder geht es ans ESV Hallenturnier in Meggen. Auch in diesem Jahr 
waren wir mit einer schlagkräftigen Truppe angetreten. 
Leider hat uns aber der Turnierdirektor mit seiner Auslosung einen kräftigen Strich 
durch unsere Schlagkräftigkeit gemacht. Waren doch mit der SGZP, den Moscht-
indianern und der Swisscom gleich 3 der Turnierfavoriten in unserer Gruppe. Aber 
wenn man weiterkommen will, muss man da durch. Und wie wir durch gingen! In 
den ersten 4 Spielen gingen wir meistens unten durch, obwohl das eine oder an-
dere Mal ein wenig mehr drin gelegen wäre. Schlussendlich musste man aber an-
erkennen, dass der Gegner jedes Mal nicht unverdient gewonnen hatte. 
Im letzten Spiel, dem Derby gegen die Lattenstreichler, wollten wir aber die ersten 
Punkte holen. Ging es doch um die „Vorherrschaft“ auf dem Platz Luzern. Mit ei-
nem klaren 3:0 Sieg gelang uns dies. 
Schade nur, dass dies voraussichtlich der letzte Auftritt der Lattenstreichler an ei-
nem ESV-Turnier war, da sie ihre Hallenturnierära Ende dieses Jahres beenden 
wollen. In diesem Sinne wünschen wir den Lattestreichlern: „macht‘s gut!“ Die 
Derbys gegen euch werden uns fehlen. Aber wer weiss… 
 
Pedro Thalmann 
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Kegeln 
Markus Krebs; kegeln@esv-luzern.ch 

 
Liebe Keglerinnen, liebe Kegler 
 
Das Sportjahr 2012 ist Geschichte. Mit einigen schönen Erfolgen für uns Luzer-
ner, wie die nachstehenden Übersichten zeigen. 
 
SESKV 

 
Als letzte der regionalen Meisterschaften 2012 ist noch diejenige von Schaffhau-
sen nachzutragen. Die Resultate (* mit Auszeichnung): 
 
Schaffhausen 
SESKV 1: *6. Flory Cyrill 717, *16. Baumgartner Werner 683-23, *17. Müller Edi 
683-17, 36. Scherer Charly 630, 37. Herzog Erich 626, 42. Ochsenbein Emil 616. 
SESKV 2: *5. Aliverti Michael 672. 
SESKV 3: 21. Bucheli Peter 598, 22. Emmenegger Fredy 597. 
 
Schweizerische Americaine 

Vier Luzerner Paare nahmen an diesem Wettkampf im Seeland teil, zwei holten 
die Auszeichnung. 
 
SESKV 1: *3. Müller Edi / Müller Edi jun 2264, 22. Steiner Anton / Flory Cyrill 
2020. SESKV 2: *8. Emmenegger Fredy / Herzog Erich 2004, 14. Krebs Markus / 
Aliverti Michael 1939. 
 
Schweizerischer Gruppenwettkampf 
Zwei Luzerner Mannschaften starteten in Genf am Gruppenwettkampf. Beachtlich 
schlugen sich die „Junioren“ (Müller Edi, Marianne und Edi jun, Scherer Charly, 
Flory Cyrill) mit dem Erreichen des 3. Platzes in der höchsten Kategorie! Leider 
nur das Schlusslicht blieb der 2. Mannschaft in der Kategorie SESKV 2 übrig. 
Im parallel ausgetragenen Sportkegeln gelang es nur Müller Edi junior, eine Aus-
zeichnung zu gewinnen. 
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Kegeln 
Markus Krebs; kegeln@esv-luzern.ch 

 
Schweizerischer Einzelcup 

Müller Edi qualifizierte sich als einziger Lu-
zerner für den SESKV-Einzelcup A in Zü-
rich Wiedikon. 
Auch wenn es zwischenzeitlich noch etwas 
spannend wurde, Edi konnte seine Cup-
Qualitäten voll ausspielen und gewann den 
Wettkampf erneut. 
Herzliche Gratulation, Edi, zu deinem 
SESKV-Cup-A-Sieg 2012! 
Den SESKV-Einzelcup B, ohne Luzerner 
Beteiligung, gewann Beat Kilchenmann aus 
Olten. 
Im Bild links die beiden strahlenden 
SESKV-Einzelcupsieger 2012. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahresmeisterschaft 
Als bester Luzerner klassierte sich Edi Müller in der Kategorie SESKV 1 der Jah-
reswertung auf dem respektablen sechsten Rang. 
Insgesamt sind in den drei Kategorien zwölf Luzerner/innen klassiert, das bedeu-
tet, dass alle nicht mehr als zwei Meisterschaften ausgelassen haben. 
Auch dies ist, ungeachtet des Ranges, eine Erwähnung wert, und ich bedanke 
mich für euer treues Mitmachen. 
 
Bereits hat das Sportjahr 2013 begonnen. Im Berner Kegelsportzentrum Map-
pamondo starteten neun Luzerner. Die Resultate (noch ohne Gewähr): 
 
Bern 
SESKV 1: *7. Müller Edi 751, 29. Flory Cyrill 717, 42. Aliverti Michael 690. 
SESKV 2: *13. Herzog Erich 683, *18. Baumgartner Werner 674, 23. Krebs Mar-
kus 666, 31. Scherer Charly 651, 33. Emmenegger Fredy 650. 
SESKV 3: *14. Bucheli Peter 637. 
SESKV 1 Sport: *15. Müller Edi 561, 40. Aliverti Michael 469. 
SESKV 2 Sport: *8. Baumgartner Werner 538, 27. Krebs Markus 483.  
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Kegeln 
Markus Krebs; kegeln@esv-luzern.ch 

 
SFS Firmensport 

Am Firmensporttag, gekegelt wurde auf den Bahnen im Obergeissenstein, gelang 
Edi Müller mit 316 Holz das beste Resultat, bezogen auf die erzielten Ränge darf 
sich Cyrill Flory über den Sieg in der Kategorie B und den Wanderpreis freuen. 
Das gleiche Kunststück gelang Charly Scherer in der Kategorie C, auch er darf 
den Wanderpreis für ein Jahr in Empfang nehmen. 
 
In der Mannschaftswertung erreichten die drei ESV-Mannschaften einen Platz mit 
Auszeichnung und deren zwei ausserhalb der Limite. 
 
Die Resultate des 100-Kugeln-Wettkampfes vom Herbst möchte ich hier mangels 
Aktualität nicht mehr einzeln aufführen. Erwähnenswert jedoch die ausgezeichne-
ten jeweils 2. und 3. Ränge in den Kategorien B (Flory Cyrill, Herzog Erich) und C 
(Scherer Charly, Ochsenbein Emil). 
Besten Dank allen für die zahlreiche Teilnahme auch an diesem Wettkampf. 
 
In der Regionalmeisterschaft gelang uns „Eisenbahnern“ in der Kategorie B etwas 
überraschend der Sieg mit der Mannschaft und damit der Gewinn des Wander-
preises! In der Einzelwertung überzeugten Edi Müller (4. in der Kategorie A) und 
Cyrill Flory (3. in der Kategorie B). 
 
Vereinsmeisterschaft ESV 

 
Dieses Jahr liess Edi Müller seiner Konkurrenz als zuletzt Gestarteter keine 
Chance. Dank 598 Holz gewann er mit 18 Zählern Vorsprung auf den Vorjahres-
sieger Edi junior. Wir gratulieren dem neuen ESV-Vereinsmeister herzlich! 
Und allen, die den Weg in die Allmend gefunden haben, vielen Dank fürs Mitma-
chen, besonders auch den Pläuschlern vom Volleyball, die wieder einen geselli-
gen Morgen erlebt haben. 
 
Aktive 
1. Müller Edi 598, 2. Müller Edi jun 580, 3. Flory Cyrill 577, 4. Ochsenbein Emil 
565, 5. Scherer Charly 564-16, 6. Herzog Erich 564-15, 7. Steiner Anton 563, 8. 
Müller Marianne 553, 9. Aliverti Michael 540, 10. Krebs Markus 533, 11. Martin 
Pierre 517, 12. Disler Rolf 513, 13. Emmenegger Fredy 492. 
Plausch 
1. Strebel Felix 283, 2. Lehmann Roli 267, 3. Müller Roger 243, 4. Müller Carola 
232, 5. Hofer Marcel 216, 6. Häni Konrad 201. 
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Kegeln 
Markus Krebs; kegeln@esv-luzern.ch 

 
Jahresabschlusshöck und Klub-Cup 
 
Neun gut gelaunte ESV-Kegler trafen sich zu Beginn des Nachmittags in der Ke-
gelsporthalle zum Klub-Cup. Leider musste Marianne Müller wegen schmerzen-
den Knien auf einen Start verzichten. 
Die Vorrunde über 60 Wurf ging ohne Überraschungen über die Bühne. 
Weiter ging's im Viertelfinale mit teils spannenden Partien, ehe sich Edi Müller 
nach gewonnenem Halbfinale auch im Finale gegen Charly Scherer durchsetzen 
konnte. 
Allen Teilnehmenden danke für's Mitmachen und den geselligen Tag. 
 
Im Anschluss an den Klub-Cup klang der Nachmittag beim gemütlichen Höck mit 
feinem Nachtessen aus. Ein Dank gebührt der Gastgeberin Sonja Spring und ih-
rem Team, die uns am Jahresabschluss bestens verwöhnten. 
 
Die nächsten Termine 
08./09.03.2013 Vereinsmeisterschaft, Kegelsporthalle Allmend 
12.-23.03.2013 Aargauer-Meisterschaft in Mühlethal 
08.-20.04.2013 Seeländer-Meisterschaft in Biel/Bienne 
 
 
 

Jahresbericht 2012 
 
Das verflossene Sportjahr 2012 dürfen wir durchaus als ein gelungenes und er-
folgreiches Jahr betrachten. Gleich zu Beginn des Rückblicks möchte ich „danke“ 
sagen: 
Bedanken darf ich mich bei Pierre Martin, der mich an den OV des SFS vertrat. 

Dann gilt der Dank auch dem OK-Chef Michael Aliverti und seinem Team für die 
Durchführung der 35. Zentralschweizerischen SESKV-Meisterschaft im August 
2012 in der Kegelsporthalle Allmend, die wir erstmals erfolgreich mit dem Zentral-
computer und ohne Drucker durchführten. 
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Kegeln 
Markus Krebs; kegeln@esv-luzern.ch 

 
Zum Sportbetrieb: 
 
An den über das ganze Jahr verteilt durchgeführten SESKV-Meisterschaften hat 
eine treue Truppe von Keglerinnen und Keglern rege teilgenommen. Wer nicht 
mehr als zwei Meisterschaften ausliess, wurde in der Jahresmeisterschaft klas-
siert, und das sind immerhin 12 ESV-Kegler/innen. Jeder Organisator ist dankbar 
für die rege Teilnahme, wir Luzerner wissen das als regelmässig Durchführende 
einer Meisterschaft sehr gut. Also, macht weiter so, besucht die Meisterschaften 
2013 wieder zahlreich – auch an nicht so „attraktiven“ Orten mit schwierig zu be-
spielbaren Bahnen. 
 
An den schweizerischen Anlässen des SESKV gelangen uns Luzernern respek-
table Resultate, Edi Müller konnte den Einzelcup A zum zweiten Mal in Folge ge-
winnen! Herzliche Gratulation. 
 
Im SFS Firmensport waren wir mit einer Mannschaft sowie vier Einzelkeglern ak-
tiv, was für den SFS sehr erfreulich ist. 
Auf Ende Jahr möchten Fredy Emmenegger und Emil Ochsenbein etwas kürzer 
treten und beenden ihren Einsatz im Firmensport. Beiden danke ich für die lang-
jährige Treue und wünsche ihnen gute Gesundheit. 
Der Höhepunkt im Firmensportjahr war aber der Schweizermeistertitel von Müller 
Edi junior. Ihm gelang dieser Coup zum zweiten Mal nach 2010. Bravo! 

 
Vereinsintern haben wir die Vereinsmeisterschaft und den Cup durchgeführt. Bei-
de Anlässe wurden in der Kegelsporthalle Allmend durchgeführt. Der Sieger die-
ser beiden Anlässe ist Müller Edi. Herzliche Gratulation zu diesem doppelten Tri-
umpf und weiterhin viel Holz. 
 
Auch wenn wir seit längerer Zeit keine Trainingsabende mehr durchführen, so 
dürfen wir die schöne Anlage auf der Allmend als unsere Heimbahn bezeichnen, 
in welcher wir von den Wirtsleuten Georgia Flückiger und Roland Keiser, nach 
den Sommerferien neu von Sonja Spring mit ihrem Team immer gut betreut wor-
den sind. 
 
Einen festen Platz nimmt seit nunmehr drei Jahren auch der Abschluss Höck in 
der Kegelsporthalle Allmend ein, an dem auch im 2012 fast die ganze Keglerfami-
lie teilgenommen hat, wieder sportlich kombiniert mit dem Klub-Cup. 
 
Der Ressortleiter 
Markus Krebs 
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Leichtathletik / Orientierungslaufen 
Martin Schmid; la-ol@esv-luzern.ch 

 

Jahresbericht 2012 OL 
 
Am 21. April fanden in Seon, bei frühlingshaften Temperaturen, die 42. SVSE- 
Einzelmeisterschaften statt. Unsere beiden Läufer, Hans Braun und Karl Schmid, 
belegten in der Kategorie Herren 65 die Ränge 2 und 4. 
Der 3-Länderwettkampf, vom 2.-4. Juni in Solothurn, wurde von den Schweizern 
gewonnen, knapp vor den Tschechen und den Belgiern. 
Nach 30 Jahren reiste ein Grüppchen Schweizer Eisenbahner OL-Begeisterte 
wieder einmal an den Plattensee. Vom 6.-9. Juli fand bei Keszthely ein 3-Tage-OL 
statt. Gekämpft wurde im Sprint, in der Langdistanz und in der Staffel. 
Am 27. Oktober fanden beim winterlichen Lüterkofen die SVSE-Mannschafts-OL-
Meisterschaften statt. Da bei solch misslichen Wetterverhältnissen erwartungs-
gemäss wenige Teilnehmer erscheinen, hatten die Startenden gute Chance auf 
einen Podestplatz. Insgesamt starteten 12 Mannschaften. Bei den Herren 45 ge-
wannen Alois Achermann und Martin Schmid. Karl Schmid und Walter Bieri beleg-
ten bei den Herren 65 den Zweiten Platz. 
Am Jahrestreffen vom 24. November in Olten trafen sich die Obfrauen und -
männer zur Besprechung des Programms und legten die Daten fürs folgende Jahr 
fest. 
 
 

Jahresbericht 2012 LA 
 
Vom 17.-19. Mai trafen sich OL-Familien und Sportbegeisterte zum fast schon zur 
Tradition gewordenen OL+LA-Plauschweekend in Leukerbad. 
Der 4-Länderwettkampf vom 25. August in Zürich wurde als 3-Länderturnier 
durchgeführt. Unsere beiden ESV-ler René Felder und Marcel Sieber kämpften 
wacker um gute Plätze. René stiess die Kugel 11.38m weit und wurde Zweiter. 
Marcel wurde mit 10.07m Fünfter. Auch Fünfter wurde Marcel im Speerwerfen mit 
34.06m. Da die Tschechen und Belgier mit sehr starken Sportler antraten, wurden 
die Schweizer nur Dritte. 
 
 

Jahresbericht 2012 Cross 
 
Am 29. Juni fand anlässlich des Firmenlaufes in Basel die 5. SVSE- Crossmeis-
terschaft statt. 95 Läuferinnen und Läufer kämpften auf der 6,4km langen Strecke 
durch den St. Jakob-Park um gute Plätze. 
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Leichtathletik / Orientierungslaufen 
Martin Schmid; la-ol@esv-luzern.ch 

 
Vorschau 2013 OL 

 
18. – 22.04 2013   Postás Kupa bei Dabas, 50km südlich von  
                                   Budapest, Ungarn 
04.05.2013                 Einzelmeisterschaft  
9. – 11.05 2013       polysportiver OL+LA Kurs in Fiesch, Ausschreibung unter 

www.svse.ch 
31.08.2013                 Mannschafts-Meisterschaften  
16. – 19.10.2013        Dreiländer-Wettkampf in Tschechien 
16.11.2013   Jahrestreffen OL/LA in Lausanne 
 
 
Vorschau 2013 LA 
 
9.-11. Mai 2013          polysportiver LA+OL Kurs in Fiesch, Ausschreibung unter 

www.svse.ch 
Aug./Sept. 2013         4-Länderwettkampf in Belgien 
16. November 2013   Jahrestreffen LA/OL in Lausanne 
 
 
Vorschau 2013 Cross 
 
9. März 2013              Waldlauf Basel, www.waldlaufbasel.ch 
8. Juni 2013               Berglauf Cressier-Chaumont, www.cressier-chaumont.ch 
27. Juni 2013   6. SVSE-Crossmeisterschaft am Firmenlauf in Zürich, 

www.svse.ch 
30. Juni 2013           Course à pied in Bôle, www.services-sportivs.ch 
28.-30. Sept. 2013     Int. Strassenlauf in Bechovice bei Prag, www.svse.ch 
16. Nov. 2013            Stadtlauf in Langenthal, www.langenthaler-stadtlauf.ch 
April 2014                 USIC-Marathon in Serbien (neu auch mit Damenkat.) 

www.svse.ch 
 
 
Ich wünsche allen Sportlern ein freudiges und erfolgreiches Jahr 2013 
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Schach 
Josef Schwager; schach@esv-luzern.ch 

 

Jahresbericht Schach 2012 
 

Mit dem Verlauf des Schachjahres 2012 bin ich als Obmann zufrieden. Alle vor-
gesehenen Turniere und Aktivitäten konnten durchgeführt werden.  
 
An der Vereins- / Wintermeisterschaft beteiligten sich 7 Spieler. Der Cup wurde 
mit dem Minimum von 8 Teilnehmern durchgeführt. 
 
An den Mannschaftsmeisterschaften vom 10./11. März 2012 in Leysin nahmen wir 
mit einer Mannschaft teil. Gegen die teils übermächtige Gegnerschaft wehrten wir 
uns gut und erreichten den ausgezeichneten 3. Schlussrang.  
 
Nur gerade 2 Spieler nahmen an den Einzelmeisterschaften vom 19. – 22.5.2012 
in Lugano teil. Die wie gewohnt ausgezeichnete Organisation hätte eine bessere 
Beteiligung verdient.  
 
Am Stundenturnier, wiederum im Hotel Ceresio in Lugano, war die Beteiligung 
von unserer Seite mit 3 Spielern leicht besser. Allein der Tessiner Abend war eine 
Teilnahme wert. In der Kat. C resultierte ein Podestplatz.  
 
In der Gruppenmeisterschaft Firmenschach erreichten wir den guten 4. Schluss-
rang. 
 
2 Spieler nahmen an der Einzelmeisterschaft Firmenschach teil, wovon einem 
Spieler mit Rang 2 eine Spitzenklassierung und damit der Aufstieg in die höchste 
Spielklasse gelang.  
 
Die Sieger unserer internen Meisterschaften sind: 

 
Vereins- und Wintermeisterschaft: Martin Sonnenmoser 
 
Cup: Stefan Küng 
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Schach 
Josef Schwager; schach@esv-luzern.ch 

 
Platzierungen an den SVSE-Meisterschaften: 

 
Mannschaftsmeisterschaft: 
3. Rang 
 
Einzelmeisterschaft: 

Kategorie B 
4. Armin Wipf,  8. Sepp Schwager 
 
Stundenturnier: 
Kategorie A  Kategorie B  Kategorie C 
7. Franz Reiser 6.  Sepp Schwager 3. Stefan Küng 
 
Gruppenmeisterschaft Firmenschach: 
4. Schlussrang  
 
Einzelmeisterschaft Firmenschach: 

 
Kategorie B 
2. Beat Murer 8. Beat Inderbitzin 
 
Die Bedingungen im Spiellokal Restaurant Eichhof waren für uns Schachspieler 
untragbar. Der Schachclub Tribschen trägt deshalb seine Partien seit 01. Oktober 
2012 im gleichnamigen Restaurant Tribschen aus. Da uns der SK Tribschen 
freundlicherweise das Spielmaterial zur Verfügung stellt, wechselten auch wir ins 
Restaurant Tribschen. Spieltag ist dort neu der Mittwoch statt wie bisher der Mon-
tag. 
 
Hans Schwegler verlegte nach seiner Pensionierung den Wohnort nach Däne-
mark, der Heimat seiner Frau. Dies bedauern wir sehr. Eine Würdigung seiner 
Verdienste siehe im Bericht Jahrestreffen.  
 
Ich bedanke mich bei allen Spielern für die tolle Freundschaft und die schönen 
Stunden, die wir im vergangenen Vereinsjahr zusammen verbracht haben.  
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Schach 
Josef Schwager; schach@esv-luzern.ch 

 

Aktuelle Sportberichte 
 
51. Stundenturnier vom 10./11. November 2012 in Lugano  
 
Am Stundenturnier im Hotel Ceresio in Lugano nahmen Franz Reiser, Stefan 
Küng und der Obmann teil. Das Turnier war vom UFS Ticino mit dem engagierten 
Obmann Otto Gessner wie immer sehr gut organisiert und am Tessiner Abend 
herrschte eine tolle Stimmung.  
Franz wurde im A etwas enttäuschender 7., besiegte aber immerhin den Turnier-
sieger Oswald Bürgi. Stefan erreichte schon bei seiner erstmaligen Teilnahme an 
einem SVSE-Turnier in der Kat. C den tollen 3. Rang und konnte einen schönen 
Preis mit nach Hause nehmen. Der Obmann Sepp spielte solide und platzierte 
sich in der Kat. B auf dem 6. Schlussrang.  
 
Resultate 

 
Kategorie A 

1. Bürgi Oswald   5 ½  Punkte aus 7 Partien 
2. Lusti Reto    5 ½  
3. Gervasoni Michele  4  
7.  Reiser Franz   2 

 
Kategorie B 

1. Staffelbach Peter  5 Punkte aus 7 Partien 
2. Graf Martin    5 
3. Rossi Silvano   4 ½  
6. Schwager Sepp   3 ½  

 

Kategorie C 
1. Jost Paul    6 Punkte aus 7 Partien 
2. Kraus Thomas   4 ½  
3. Küng Stefan   4 
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Schach 
Josef Schwager; schach@esv-luzern.ch 

 
Jahrestreffen mit Blitzturnier; Verabschiedung Hans Schwegler 

 
Am Jahrestreffen 2012 vom 21. November nahmen erfreulicherweise 11 Schach-
spieler teil, was sicher auch mit der damit verbundenen Verabschiedung von Hans 
Schwegler zu tun hatte.  
Zu Beginn liess der Obmann Sepp Schwager bei einem Glas Wein das zu Ende 
gegangene Schachjahr nochmals Revue passieren. Alle vorgesehenen Turniere 
konnten durchgeführt werden, und der Obmann zeigte sich mit dem Verlauf des 
zu Ende gehenden Schachjahres zufrieden.  
 
Bevor wir blitzten, musste der Obmann eine betrübliches Kapitel behandeln: Die 
Verabschiedung von Hans Schwegler. 
 
Schwegi, wie wir ihn nennen, ist seit Herbst 2012 pensioniert, und er hat sich ent-
schlossen, seinen Wohnort nach Dänemark, der Heimat seiner Frau Hanne, zu 
verlegen. Er kann dadurch nicht mehr an unseren Meisterschaften und Turnieren 
mitwirken.  
Der Obmann Sepp Schwager würdigte in einer Laudatio die Verdienste von Hans 
Schwegler im Schach und als Kollege.  
Hans war ein sehr aktives und geschätztes Mitglied des Ressorts Schach des 
ESV Luzern. Von 1982 – 1988 übte er selber das Amt des Obmanns Schach aus. 
Am Brett war er mit seinem unkonventionellen Stil ein gefürchteter Gegner. Man 
musste höllisch aufpassen, vor allem wenn er die grosse Rochade vollzog. Seine 
Sprüche während des Spiels konnten einem verwirren, was wohl auch seine Ab-
sicht war.  
Allerdings wurde er gerne übermütig am Brett, sobald er einen Bauern mehr ero-
bert hatte. Er klopfte dann seine Sprüche, und schon hatte der Gegner den Mehr-
bauern kompensiert oder ihm gar eine grosse Figur abgeknöpft. Auch darum ge-
wann er nie eine Vereinsmeisterschaft oder den Cup und wurde öfters 2. oder 3. 
Immerhin wurde er einmal Sieger der Kat. C bei einem Stundenturnier des SVSE. 
Der Obmann hatte ihn damals unter Druck gesetzt, für einmal rechtzeitig ins Bett 
zu gehen und den Alkohol zu meiden, um am zweiten Spieltag fit zu sein. Prompt 
tat die „Anordnung“ seine Wirkung und Schwegi wurde Kategoriensieger. 
Da Hans mit Pokalen & Medaillen nicht gerade gesegnet ist, liess der Obmann für 
ihn eine spezielle Medaille anfertigen. Auf der Rückseite steht nebst einer Wid-
mung von uns Schachkollegen zum Abschied: „Dem ungekrönten König des 
Schach“, auf der Vorderseite der höchste zu vergebende Titel „Weltmeister“ (sie-
he Fotos) 
Schwegi erhielt auch noch ein paar Flaschen Wein, denn im Norden gibt es eh 
nur Fusel, und der ist erst noch sehr teuer. 
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Schach 
Josef Schwager; schach@esv-luzern.ch 

 
Wir Schachkollegen bedauern sehr, dass Hans uns verlässt und lassen in nur un-
gern ziehen. Wir hoffen, dass er in Dänemark heimisch wird und sich dort im Pen-
sionierungsstand wohl fühlt.  
Wir wünschen ihm das Beste für die Zukunft, vor allem gute Gesundheit. Wir hof-
fen bzw. sind sicher, ihn wieder einmal – vielleicht schon anlässlich der nächsten 
Fasnacht - in Luzern anzutreffen. Insgeheim haben wir die Hoffnung, dass er uns 
einmal zu einem Schachturnier in seiner neuen Heimat einlädt.  

 
Anschliessend an die Verabschiedung „blitzten“ wir.  
 
Rangliste Blitzturnier 

1. Marc Joseph  9 Punkte 
2. Stefan Küng  8  
3. Sepp Schwager 7 
4. Armin Wipf  4 ½  
5. Hans Schwegler 4 
6. Oliver Kehrer  3 ½ * 
7. Franz Rehor  3 ½ * 
8. Beat Murer  2 ½  
9. Gilbert Pfenninger 2 
10.Beat Inderbitzin 1               * Direktbegegnung  
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Schach 
Josef Schwager; schach@esv-luzern.ch 

 
Vereins- / Wintermeisterschaft 2012 / 13 

 
Erste Resultate: 
 
Stefan Küng – Beat Murer   1 – 0 
Sepp Schwager – Beat Murer  1 – 0 
Oliver Kehrer – Beat Murer   ½  
Sepp Schwager – Franz Rehor  1 – 0 
Stefan Küng – Oliver Kehrer   1 – 0 
Gilbert Pfenninger – Sepp Schwager 0 – 1  
 
 
Gruppenmeisterschaft Firmenschach 2012 / 13 
 
Obwohl wir uns in der letzten Saison in der Kat. A halten konnten, haben wir uns 
entschlossen, freiwillig ins B abzusteigen. Ohne Marc Joseph, der mit dem 
Schach ein Jahr aussetzt, sind wir personell zu schwach und haben kaum Chan-
cen, in der höchsten Kategorie zu bestehen.  
Der Start im B ist uns geglückt. In der ersten Runde gewannen wir in der Zusam-
mensetzung Martin Sonnenmoser, Stefan Küng und Sepp Schwager gegen Swiss 
Steel 2 glatt mit 3-0. Auch das zweite Spiel gegen Schurter konnten wir mit 2 ½ zu 
½ erfolgreich gestalten. Am 13. Februar folgt der Spitzenkampf gegen Swisscom, 
die ihre beiden ersten Spiele ebenfalls gewonnen hat.   
 
 
Einzelmeisterschaft Firmenschach 2012 / 13 
 
Beat Murer und Beat Inderbitzin nehmen wieder an der IFS - Einzelmeisterschaft 
teil. Beat Murer startete im A mit einem Remis und einer Niederlage, Beat Inder-
bitzin im B mit einem Sieg und einer Niederlage.  
 
 
Vorschau 2013 
 
Mannschaftsmeisterschaft  9./10. März in Dietikon 
Einzelmeisterschaften  2. – 5. Mai in Einsiedeln 
Blitzturnier    24. August (provisorisches Datum) in Olten 
Stundenturnier   9./10. November in Birsfelden 
 
Mit sportlichen Grüssen 
Sepp Schwager 
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Schiessen 
Martin Brupbacher; schiessen@esv-luzern.ch 

 
Jahresbericht vom Schiessen 2012 

 
Das Jahr 2012 gehört bereits wieder der Vergangenheit an und daher ist es an 
der Zeit, kurz Revue passieren zu lassen: 
 
Schweizermeisterschaft Druckluft: 
Bereits zum 2. Mal hat der SE Bern die Schweizermeisterschaft Druckluft in Burg-
dorf durchgeführt. Wir waren mit 2 Schützen vertreten. Im 3. Rang konnte sich 
Martin Brupbacher mit 369 Punkten einen Podestplatz sichern.  
 
Gruppenmeisterschaft Kleinkaliber / SM Einzel + 3-Stellung: 
Im vergangenen Jahr wurde an der Spitze enorm gut geschossen, so dass wir 
keine Chancen hatten vorne mitzumischen. Wir mussten uns mit dem 10. Platz 
begnügen von total 13 Gruppen.  
Die Qualifikation für die Schweizermeisterschaft Einzel + 3-Stellung hat im ver-
gangenem Jahr wiederum nur Thomas Ineichen geschossen. Infolge einer Ter-
minkollision konnte Thomas jedoch am Final nicht teilnehmen.  
 
4-Länderwettkampf in Thun: 
Der 4-Länderwettkampf in Thun war sicher eines der Highlights des vergangenen 
Jahres für die Schützen Thomas Ineichen und Martin Brupbacher, welche in Thun 
in der Disziplin Luftgewehr dabei waren. Unsere Unterkunft war in einer Zivil-
schutzanlage, dafür durften wir auf Top modernen Anlagen unsere Wettkämpfe 
absolvieren. Im 4. Rang und somit knapp eine Medaille verpasst, konnte sich Mar-
tin Brupbacher mit der Schnapszahl von 555 Punkten platzieren. Thomas Inei-
chen konnte sich mit 538 Punkten den 8. Platz sichern. Beide Schützen konnten 
Ihr Resultat vom Vorjahr verbessern. In der Nationenwertung hat die Schweiz sich 
erneut den 2. Platz gesichert.  
 
42. Eisenbahnerschiessen in Zuchwil: 
Im vergangenen Jahr ging es nach Zuchwil (SO) zum traditionellen Eisenbahner-
schiessen mit 5 Schützen/innen. Es lief jedoch den Schützen vom ESV Luzern 
nicht so rund.  
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Schiessen 
Martin Brupbacher; schiessen@esv-luzern.ch 

 
Vereinsmeisterschaften 2012: 

 
300m 1. Schuler Anton  314 Punkte 
 2. Niederberger Yvonne 312 
 3. Zimmermann Fritz 281 
 
Kleinkaliber 1. Aschwanden Markus  771 Punkte 
 2. Niederberger Yvonne 765 
 3. Ineichen Thomas 745 
 
 
Allen wünsche ich für’s 2013 wieder viele gute Resultate und allewyl „Guet 
Schuss“  
 
Euer Ressortleiter Martin 
 
 
 
 

 

SCHIESS- UND SPORTBEKLEIDUNG 
 
Luzernerstrasse 94, 6010 Kriens,  041 240 99 08  

 

info@truttmann.ch - www.truttmann.ch 

Jacken - Hosen ab Stange oder nach Mass 
(innert Tagesfrist, mit Voranmeldung) 

 

Occ. Jacken, Hosen, Schuhe, auch Eintausch 
 
 

Mieten: Jacken, Hosen, Schuhe, alle Grössen 
 

 

Vereinsjacken ab Lager oder auf Wunsch 
 
 

Reparaturen von Moto- und Lederbekleidung 

NEU: OUTLETSHOP IM PARTERRE MIT SPORT- U. FREIZEITBEKLEIDUNG 
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Ski 
Beat Felder; ski@esv-luzern.ch 

 

Jahresrückblick Ski 
 
Regionalrennen 
 
Leysin eröffnete auch letztes Jahr die Rennsaison. Am ersten Renntag wurden 
bei nicht sehr optimaler Sicht und Pistenverhältnissen 2 Riesenslalomläufe auf der 
Piste Berneuse ausgetragen. Sturmböen und Schneefall in der Nacht sowie Nebel 
am zweiten Renntag selbst, verhinderten leider die weiteren zwei Riesenslalom-
läufe. Das perfekte und preisgünstige All-Inclusiv-Angebot von CSC Lausanne 
wurde von vielen Teilnehmern benutzt und der Samstagabend wurde gemeinsam 
in der Gruppenunterkunft genossen. 
Besser waren dann die Wetterbedingungen auf Davos Pischa. Die Rennen warte-
ten am letzten Januar-Sonntag mit perfekten Bedingungen auf. Leider waren nicht 
mehr als 25 Teilnehmer an den Start zu locken. 
In Amden gab es wiederum ein Trainingstag vor dem Renntag. Es hatte zwar ge-
nügend Schnee an diesem Samstag, doch die Temperaturen waren im positiven 
Bereich, so dass die Piste bald einmal weich und sulzig war. Statt eines Slaloms 
wurde ein weiterer Riesenslalom gefahren. 
Zum Saisonabschluss in Engelberg spielte das Wetter für einmal prächtig mit. Bei 
schönstem Winterwetter konnten die beiden Rennen Rigi und Jochpass durchge-
führt werden. Zudem wurden am Abend die Sieger des Skicups gekürt. Für die 
Rangverkündigung und den gemütlichen Abschluss wurde erstmals das Restau-
rant Wasserfall ausgewählt. Richi Hurschler organisierte gar eine Musik! Schade, 
dass nur knapp 50 Startende den Weg nach Engelberg fanden. 
 
Vereinsrennen 
 
Leider haben die Betreiber des Skilifts Flühli aus finanziellen Gründen den Skilift 

im letzten Jahr stillgelegt. Für uns hiess das kein Vereinsrennen. Im Sommer 
2012 konnte der Verein „Schneesportfreunde Flühli“ den Skilift für einen symboli-
schen Franken übernehmen und haben ihn wieder auf Vordermann gebracht. Neu 
ist der Skilift am Mittwochnachmittag sowie Samstag/Sonntag in Betrieb. Somit 
können wir wieder ein Vereinsrennen durchführen.  
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Ski 
Beat Felder; ski@esv-luzern.ch 

 
SVSE Schweizermeisterschaften Alpin/Langlauf 

 
Unser Saisonhöhepunkt hatten wir dieses Jahr anfangs März in Grächen. Das 
Vogel-Maskottchen SISU (Sicher Sunnig) wurde seinem Namen gerecht und be-
scherte uns traumhafte Tage im Wallis. Wir logierten im Hotel Hannigalp ganz am 
Ende des autofreien Teils des schönen Bergdorfes. Service und Essen waren top 
in diesem Hotel. Am Donnerstag stand bei sonnigem Wetter der Riesenslalom auf 
einer pickelharten eher kurzen Piste auf dem Programm. Freitagmorgen folgte 
Slalom und am Nachmittag die Staffelwettbewerbe im Langlauf. Sehr erfreulich 
war der Sieg von ESV Luzern 1 mit Michel + Hansruedi Meyer, René Felder und 
Thomas Röthlisberger. Der grosse Kristall als Wanderpreis gehört nun definitiv 
uns, nachdem er dreimal hintereinander von Luzern gewonnen wurde. Am Sams-
tag fand noch der Einzellanglauf statt. Die Resultate zeigen definitiv, dass wir eine 
Langlaufsektion sind. Der ESV stellte 2 Sieger, 1 Zweiten und 2 dritte Plätze. Den 
Sektionswettkampf gewannen wir souverän. Am Abend folgte vor der Skichilbi das 
gemeinsame Nachtessen mit allen Sektionen.  
Nun freuen wir uns auf die nächste SVSE-SM in Splügen. 
 
VVST-Skicup 
 
In dieser Saison waren 12 ESV-ler an mindestens zwei verschiedenen Orten im 
Renneinsatz. Somit waren sie wertungsberechtigt und die meisten durften im An-
schluss an die Rangverkündigung von Rigi Derby / Jochpass einen schönen Kris-
tall in Empfang nehmen. Gratulation an alle. 
 
Nun wünsche ich allen ein unfallfreies, erfolgreiches Sportjahr 2013! 
 
Euer Obmann 
Beat 
 
 
Restprogramm Winter 2013 
 
09.03.13 Innsbruck  int. Frühlingslauf (RS) 

14. – 16.03.13 Splügen 79. SVSE Skitage 

06.04.13 Engelberg Riesenslalom (2 Rennen) und Kombi 

 
Anmeldungen  für Regionalrennen bis 1 Monat vorher an: 
  Beat Felder, Obereyweg 9, 6207 Nottwil 
  ski@esv-luzern.ch  /  041 340 76 03  
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Ski 
Beat Felder; ski@esv-luzern.ch 

 
Helferaufruf Jochpass / Rigi Derby vom 06. April 2013 

 
Wir sind wie jedes Jahr auf zahlreiche HelferInnen angewiesen. Egal ob Torwart 
oder Rutscher, bitte meldet Euch doch per Mail / Telefon bei mir. 
 
Tageskarte und Lunchsäckli für jeden Helfer! 
 
Herzlichen Dank für euren Einsatz! 
 
 

Bericht vom 53. Riesenslalom in Leysin am 5. Januar 2013 
 
Die Clique des ESV Luzern traf sich nach individueller Anreise am Morgen des 5. 
Januar 2013 bei der Talstation der Bergbahnen Leysin’s. Da der Start erst um 
12.00 Uhr angesagt war, hatten wir noch genügend Zeit, um unsere Körper beim 
freien Skifahren auf Betriebstemperatur zu bringen. Kurz nach Mittag konnten die 
total 25 Rennläufer/innen an den Start. Wie immer in Leysin wurde der kurze Lauf 
zweimal durchfahren. Unterstützt wurden wir dabei von unseren Supporterinnen 
Rahel und Trix. Nach einem Apéro beim Ziel ging‘s anschliessend im Restaurant 
La Berneuse zum Mittagessen. Den Nachmittag genossen wir bei schönstem 
Winterwetter mit Skifahren. Zur Rangverkündigung trafen wir uns alle im Chalet 
L’Espérance. Anschliessend konnten wir mit den Lausannern zusammen im Cha-
let bei einem gemütlichen Käsefondue zusammensitzen und über vergangene 
Zeiten plaudern. Während Fritz, Gregor und Fredy im Chalet übernachteten, gin-
gen Marcel, Rahel, Trix und Edi ins Hotel zurück, um unsere wohlverdiente Bett-
ruhe zu geniessen. 
Da der Slalom vom Sonntag wegen mangelnder Teilnahme (15 gemeldete Fah-
rer) abgesagt werden musste, reisten wir am Morgen wieder nach Hause. 

 
Auszug aus der Rangliste: 
 
Herren 5: 1. Rang Berchtold Gregor 
Herren 4: 2. Rang Bieri Fredy 
 4. Rang Jenni Edi 
 6. Rang Zimmermann Fritz 
Elite: 4. Rang Sieber Marcel 
 
Herzlichste Gratulation! 
Edi Jenni 
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Ski 
Beat Felder; ski@esv-luzern.ch 

 

27.01.2013 - Kurzbericht RS Davos / ESV Rätia 
 
Am Sonntag, 27.01.2013 stand in Davos Pischa der alljährliche RS des ESV Rätia 
auf dem Programm. Die Wetteraussichten waren vielverheissend, wurde doch 
prognostiziert, dass das schöne Winterwetter im Osten bis sicher in den Nachmit-
tag hinein anhalten sollte. Ebenfalls wurde uns durch den Wetterfrosch verspro-
chen, dass die Tagestemperaturen auf ein erträgliches Mass ansteigen werden. 
 
Wir wurden nicht enttäuscht. Wunderbares Wetter und angenehme Januar-
Temperaturen empfingen uns in Davos. 
 
Bereits aus der Seilbahn heraus konnten wir den Lauf besichtigen. Erste Kom-
mentare; wie immer, eng und... ja das kennen wir doch.... 
Aber beim zweiten Mal hinschauen stellten wir fest, so schlimm ist es nicht. 
Scheint ein rhythmischer und schön ausgeflaggter Riesentorlauf zu sein. 
 
Alle Luzerner freuten sich nach der Besichtigung auf ein spannendes und interes-
santes Rennen. Vom ESV fanden folgende Fahrer den Weg nach Davos: 

- Fritz Zimmermann 
- Herbert Achermann 
- Fredy Bieri 
- Gregor Berchtold 
- Marcel Sieber 
- Cédric Böhlen 
- Marco Tami 

 
Der erste Lauf wurde pünktlich um 10.30 Uhr gestartet. Die Piste hielt hervorra-
gend und auch der ausgeflaggte Lauf hielt den Erwartungen stand. Im Ziel wusste 

jeder, wo er wahrscheinlich seine Zehntel liegen gelassen hatte. Also, alle waren 
wieder bereit für den zweiten Lauf. Nach einer kurzen Pause gings auch gleich 
weiter. Wieder gaben alle Luzerner Vollgas und die Resultate nach 2 Läufen las-
sen sich sehen. 
 
Herren V Gregor  Rang 2 
Herren IV Fredy Rang 7 
  Fritz  Rang 8 
  Herbert Rang 9 
Elite  Marco Rang 3 
  Marcel Rang 8 
Herren II Cédric NDF – Sturz  
  



ESV Luzern 36 

Ski 
Beat Felder; ski@esv-luzern.ch 

 
Um 14 Uhr, für einige etwas überraschend, ging es auch mit der Rangverkündi-
gung und der Tombola pünktlich los. Die Podest-Fahrer konnten das Preisgeld 
abholen und alle, die Lose erworben hatten, konnten mindestens einen Preis am 
Gabentisch entgegen nehmen. 
 
Nach der Rangverkündigung wurde die wunderschöne Talabfahrt in Angriff ge-
nommen und anschliessend die doch eher mühsame, verkehrsreiche Heimfahrt 
angetreten. 
Der Verkehr liess uns aber dank eines erlebnisreichen, wunderschönen Skitages 
ruhig und gelassen.... 
 
Für den ESV Luzern 
 
Marco Tami 
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Tennis 
vakant; tennis@esv-luzern.ch 

 
 
 

 

   

 

 

 

 

Donnerstag  -  Samstag  25. – 27. April 2013 
 

Wo  Tenniscenter   Wilderswil 

  Hotel Berghof Wilderswil 

 

Angebot Tennisunterricht in Gruppen von max 4 Personen 

  Plauschturnier am Samstag 

  Tennislehrer Vico und Egidio 

  Doppelzimmer mit Dusche / WC  / HP 

 

Zusatz Anreise am Mittwoch, individuelles Programm 

 

Preis: DZ  Fr.  320.00  (2 Nächte)     Fr.  410.00 (3 Nächte) 

          EZ  Fr.  330.00  (2 Nächte)     Fr. 425.00 (3 Nächte)  

 Einzelzimmer beschränkt verfügbar 

  

Anmeldungen bis am 15. März 2013 

 

Erika Risi, Wylstrasse 9b,  6052 Hergiswil 

erika.risi@bluewin.ch 
 

Name / Vorname    

Adresse     

PLZ Ort   

Telefon   

Email 

Wunsch Doppelzimmer  ______________________________________ 
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Tischtennis 
Stefan Mägerli; tischtennis@esv-luzern.ch 

 
Firmensporttag vom 15. September 2012 

 
Am schweizerischen Firmensporttag vom Regionalverband Innerschweiz vertrat 
Christina Lötscher den ESV Luzern. In der Hübelihalle in Emmenbrücke kämpfte 
sie als einzige Frau unter den insgesamt 12 Teilnehmern um den Titel und über-
zeugte mit einem super 4. Rang. 
 
Plauschdoppel vom 25.September 2012 
 

Leider fanden nur eine Spielerin und vier Spieler den Weg in die Rodtegghalle um 
am Plauschdoppel teilzunehmen. Infolge der geringen Anzahl Teilnehmer konnte 
dafür jeder mit jedem ein Doppel spielen und jeder hatte mal ein Freilos. Ent-
schieden wurde das Turnier wie meist durch den Rundlauf, wo man viele Punkte 
gewinnen kann. Am beständigsten trat hier Christina auf und setzte sich verdient 
vor den Männern durch und gewann das Turnier. 
 
Die Rangliste: 
 
1. Rang 
2. Rang 
3. Rang 

Christina Lötscher 
Erwin Durrer 
Edi Müller 

4. Rang 
5. Rang 
 

Stefan Mägerli 
Thomas Wisler 
 

 
Jahresrückblick 2012 

 
Nachfolgend die Resultate der durchgeführten Turniere resp. Meisterschaften an 
denen Spielerinnen und Spieler des ESV Luzern teilgenommen haben.  
 
TT - Schweizermeisterschaft vom 18. März 2012 in Burgdorf 
Auszug aus der Rangliste (komplette Rangliste unter www.svse.ch)  
 
Kat A-Elite (14 Teiln.) 5. Rang Bart van Weezenbeek  
Kat B (12) 2. Rang Edi Müller Aufstieg Kat. A 
 8. Rang Christina Lötscher  
Kat C (17.) 7. Rang Günter Baigger  
 15. Rang  Thomas Wisler  
 17. Rang Stefan Mägerli  
Kat Damen (5) 1. Rang Christina Lötscher  
Kat O60 (11) 5. Rang Günter Baigger  
Kat O40 (4) 2. Rang Edi Müller  
Kat Doppel (13) 5. Rang Müller / van Weezenbeek  
Kat Doppel Trost (8) 2. Rang Lötscher / Baigger  
 5. Rang Mägerli / Wisler  
 



ESV Luzern 40 

Tischtennis 
Stefan Mägerli; tischtennis@esv-luzern.ch 

 
Vereinsmeisterschaft vom 24. April 2012 

 
Die Rangliste: 
 
1. Rang Bart van Weezenbeek 6. Rang András Özvegyi 
2. Rang Edi Müller 7. Rang Thomas Wisler 
3. Rang Erwin Durrer 8. Rang Stefan Mägerli 
4. Rang Günter Baigger 9. Rang Jan van Weezenbeek 
5. Rang Christina Lötscher 10. Rang Pius Gasser 
 
Wandercup vom 29. Mai 2012 

 
Die Rangliste: 
 
1. Rang Bart van Weezenbeek 6. Rang Günter Baigger 
2. Rang Erwin Durrer 7. Rang Stefan Mägerli 
3. Rang Edi Müller 8. Rang Oski Chinazzi 
4. Rang 
5. Rang 

András Özvegyi 
Christina Lötscher 

9. Rang 
10. Rang 

Thomas Wisler 
Pius Gasser 
 

Euer Ressortleiter 
Stefan 
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Volleyball 
Marcel Sidler; volleyball@esv-luzern.ch 

 
Jahresrückblick 

 
Die Fit-Aerobic – Stunde fand dieses Jahr weniger häufig als gewohnt statt, da 
Conny leider oft am Donnerstag auch noch Theater spielt. Doch wenn sie da war, 
genossen‘ wir eine intensive Trainingsstunde, mit anschliessendem verkürztem 
Volleyballspiel. 
 
Im April erkämpften wir an der Volleyball-Schweizermeisterschaft in Liechtensteig 
den sensationellen 4. Schlussrang. Wer von uns hätte sich so etwas träumen las-
sen? Mehr Turniere spielten wir in diesem Jahr nicht, da entweder die Daten nicht 
passten, sich zu wenig Personen anmeldeten oder wir zu wenig Frauen zur Ver-
fügung hatten. 
 
Leider konnten wir nur ein Sommertraining auf der Aufschütti durchführen. Dieses 
Training war dann aber ein Hit, auch der anschliessende Sprung in den See ge-
hört einfach dazu.  
Die anderen Trainings fielen wegen der zu geringen Anzahl, sich in der doodle.ch-
Umfrage eingetragenen Personen aus. 
 
Einmal spielten wir gegen eine andere Donnerstags-Volleygruppe aus Luzern ein 
lässiges Trainingsspiel. So viele SportlerInnen hatten wir noch nie in der Turnhal-
le. 
  
Vor Weihnachten trafen wir uns zum obligaten Weihnachtsessen im Unterlachen-
hof. 
 
 
Vorschau 

 
Wie gewohnt ist um 20.00 Uhr meist Fit-Aerobic (noch bis Ende März) und an-
schliessend Volleyball angesagt. Am 27./28. April spielen wir in Olten an der 
Schweizermeisterschaft. Mal schauen, ob wir das letztjährige Resultat halten kön-
nen. 
 
Ich freue mich, wenn auch du dabei bist. 
 
Obmann Volleyball 
Marcel Sidler 
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Wandern/Bergsteigen 
Marcel Hofer; wandern-bergsteigen@esv-luzern.ch 

 

Jahresbericht Wandern/Bergsteigen 

Auch wir waren vom durchzogenen Wetter und den schlechten Schneeverhältnis-
sen im vergangenen Tourenjahr betroffen. 

Nur die Skitouren in San Bernardino fanden statt, und auch dort hatten wir nicht 
einfache Verhältnisse. Es wurden auch nur 6 Wanderungen programmgemäss 
durchgeführt. Die restlichen mussten entweder abgesagt werden, oder der Tou-
renleiter suchte eine Ersatzvariante mit besseren Wetterbedingungen. 

Und doch ist mir einiges in guter Erinnerung geblieben. So zum Beispiel die Ab-
fahrt im feinsten Pulverschnee vom Chilchalphorn, das Mittagessen in der war-
men Märzsonne in Ferenberg, das erfrischende Bad im Lago d’Alzasca, die herrli-
che Aussicht vom Bunderspitz; aber auch der freundliche Empfang in der Capan-
na Quarnei, als wir tropfnass dort eintrafen. Dank des ESV durfte ich auch neue 
Gegenden kennen lernen, so zum Beispiel die Alpe Veglia und Dèvero. 

Die Teilnehmerzahl hat sich auf einem tiefen Niveau eingependelt. Ich will jedoch 
nicht klagen. Die unfallfreie Durchführung der Anlässe, eine gute Kameradschaft 
und zufriedene Teilnehmer sind viel wichtiger. 

24.1.: Skitour für Anfänger abgesagt, 2 Anmeldungen 
2.2.: Skitour nach Ansage abgesagt, 4 Anmeldungen 
17.-20.2.: Skitouren San Bernardino, 9 Teilnehmer (wovon 3 Gäste); Besteigung 

des Zapporthorns (bis Skidepot) und Chilchalphorns, sowie  
 LVS-Ausbildung auf der Chilchalp 
24.3.: Wanderung Boll – Bantiger – Krauchthal, 5 Teilnehmer 
22.4.: Wanderung Morgartenberg abgesagt, 5 Anmeldungen 
5.5.: Wanderung Mont Moron abgesagt, 5 Anmeldungen 
28.5.: Wanderung Frutigen – Hängebrücke Hohstalde – Frutigen,  
 10 Teilnehmer (wovon 2 Gäste) 
17./18.6.: Bergwanderung Gresso – Capanna d’Alzasca – Cevio (statt Oberal-

ppass – Capanna Cadagno – Carì); 6 Teilnehmer (wovon 1 Gast) 
6.-7.7.: Wanderung Dandrio – Capanna Quarnei – Malvaglia (statt Hochtouren 

im Wallis 5.-7.7.), 3 Teilnehmer 
4.8.: Wanderung Grenchenberg – La Heutte (statt Mattstock), 6 Teilnehmer 
25.8.: Bergwanderung Hahnen abgesagt, 10 Anmeldungen 
21.-23.9.: Bergwanderung Rothwald – Alpe Veglia – Alpe Crampiolo – Binn,  
 7 Teilnehmer 
14.10.: Besuch der SVSE-Sternwanderung in Wettingen, 4 Teilnehmer 
20.10.: Bergwanderung Margelibrügg – Bunderspitz – Allmenalp,  
 5 Teilnehmer 
17./18.11.: Abschlusswochenende Schwarzsee – Jaun – Boltigen, 6 Teilnehmer 
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Wandern/Bergsteigen 
Marcel Hofer; wandern-bergsteigen@esv-luzern.ch 

 

Ich möchte Kathrin, Cyrill, Dani, Guido, Martin und Thomas ganz herzlich für die 
Organisation ihrer Touren danken. Leider war ihre Arbeit teilweise vergeblich und 
sie mussten ihre Anlässe absagen. Ich bin froh, dass ich im neuen Tourenjahr 
wieder auf ihre Unterstützung zählen darf. 

Rothenburg, 23. Dezember 2012 
Euer Obmann Marcel 
 
 

Für alle Anlässe lehnt der Tourenleiter jede Haftung ab, Versicherung ist Sache 
der Teilnehmer. Das Detailprogramm ist jeweils auf der Homepage www.esv-
luzern.ch ersichtlich oder bei Marcel Hofer (041 280 02 41; wandern-
bergsteigen@esv-luzern.ch) erhältlich. 

 

Wanderung Gürbetaler Höhenweg 

Datum: Samstag, 6. April 2013 

Leitung: Marel Hofer, Rothenburg (041 280 02 41) 
Abfahrt in Luzern um 07.30 Uhr; Rückkehr um 18.00 Uhr 
 
Wanderung: Kühlewil Altersheim – Guetebrünne – Thurnen; ca. 4h 
Ausrüstung: Wanderschuhe, Regenschutz; Verpflegung aus dem Rucksack oder 

im Restaurant Guetebrünne 

Auskunft über die Durchführung am Vorabend ab 19 Uhr. 
 
 

Wanderung Mont Moron 

Datum: Sonntag, 28. April 2013 

Leitung: Kathrin Schmid, Aarau ( 
Abfahrt in Luzern um 06.54 Uhr, Rückkehr um 19.05 Uhr 
 
Wanderung: Court – Lac Vert – Mont Moron – Reconvilier; ca. 4¾h 
Ausrüstung: Wanderschuhe, Regenschutz; Verpflegung im Restaurant. 
Auskunft über die Durchführung am Vorabend ab 19 Uhr. 
 
 
 

  

http://www.esv-luzern.ch/
http://www.esv-luzern.ch/
mailto:wandern-bergsteigen@esv-luzern.ch
mailto:wandern-bergsteigen@esv-luzern.ch
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Wandern/Bergsteigen 
Marcel Hofer; wandern-bergsteigen@esv-luzern.ch 

 

Wanderung Morgartenberg 

Datum: Samstag, 11. Mai 2013 

Leitung: Marel Hofer, Rothenburg (041 280 02 41) 
Abfahrt in Luzern um 08.18 Uhr; Rückkehr um 19.25 Uhr 
 
Wanderung:Sattel – Morgartenberg – Raten – Unterägeri; ca. 6h. 
Die Wanderung kann auch abgekürzt werden. Wir werden dies je nach Wetter, 
Lust und Kondition der Teilnehmer entscheiden. 
Ausrüstung: Wanderschuhe, Regenschutz; Verpflegung im Bergbeizli St. Jost 

oder auf dem Raten 
Auskunft über die Durchführung am Vorabend ab 19 Uhr. 
 
 

SVSE-Klettertage im Tessin 

Datum: Sonntag-Dienstag, 2.-4. Juni 2013 
Leitung: TK SVSE 
 
Die diesjährigen Klettertage der SVSE finden im Tessin statt. Die Ausschreibung 
erfolgt auf www.svse.ch oder www.esv-luzern.ch. 
Auskünfte bei Daniel Emmenegger, Leiter TK SVSE (041 534 81 83) 
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Rollender Kalender 
 
08./09.03.2013  Vereinsmeisterschaft Kegeln, Allmend Luzern 
22.03.2013   JaKeSchi, ab 18.00 h im Schiessstand Allmend Luzern 
06.04.2013   Ski: Rigi-Derby / Jochpass in Engelberg 
12.04.2013 Generalversammlung ESV Luzern, Waldstätterhof Luzern 
 Anmeldung erforderlich 
25. – 27.04.2013 Tennis Adventure in Wilderswil 
 
 

Mutationen 
Adrian Grünig; mutationen@esv-luzern.ch 

 
Eintritte: 

Helen Brechbühl  Moosmattstr. 20a  6005 Luzern 
Sascha Krächenbühl  Riedtalstr. 2  4800 Zofingen 
Erwin Stalder  Feldegg  6102 Malters 
 
Austritte: 
Frederico Carbone  Ruebensteinstr. 25  8706 Meilen 
Dominique Petoud  Brüggligasse 2   6004 Luzern 
Rudolf Niederberger  Marktring 10   6110 Wolhusen 
Peter Tauber  Schädrüdihalde 3   6006 Luzern 
Eduard Steiner  Büttenenstr. 25b   6006 Luzern 
Marco Venetz  Würzenbachstr. 14  6006 Luzern 
Gaby Lüönd  Bahnhofstr. 44   3400 Burgdorf 
Niklaus Rohrer  Am Rain 15   6005 Luzern 
Patrick Kunz  Maihofstr. 95b   6006 Luzern 
Robert Erni  Feldmühlestr. 3   6010 Kriens 
Kurt Morf  Straussrain 15   6344 Meierskappel 
Ludwig Reyer  Badenerstr. 2  5442 Fislisbach 
Ferdinand Jutzi  Langmattring 2   6370 Stans 
Jorge Pacheco Hochrütistr. 13   6005 Luzern 
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Herzliche Gratulation 
 
 

Robert Güntensperger 14.02.1925 

Alfred Simmen 15.03.1948 

Josef Inderkum 16.03.1938 

Markus Iten 19.03.1958 

Franco Bianchi 20.03.1943 

Bernard Piquerez 27.03.1948 

Olgi Roth 27.03.1953 

Peter Lötscher 30.03.1953 

Martin Wülser 04.04.1953 

Marco Schmid 13.04.1953 

Konrad Häni 15.04.1963 

Willy Krell 23.04.1928 

Erich Jacxsens 28.04.1948 

Leni Stofer 30.04.1933 

Peter Omlin 03.05.1953 

Felix Strebel 12.05.1963 

Eduard Lüönd 19.05.1963 

Guido Jacopino 20.05.1963 

Heinrich Gehrig 24.05.1933 

Josef Kurzmeyer 28.05.1943 

Josef Richli 28.05.1948 
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Beitrittserklärung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Neumitglieder sind nach Aufnahme durch die Vereinsleitung zur Teilnahme an sämtlichen Veranstaltungen des ESV 

Luzern beziehungsweise der SVSE (Schweizerischer Sportverband öffentlicher Verkehr) berechtigt.  

Ich wünsche folgende Sportarten zu betreiben: 
 

 Fussball  Schach 
 Kegeln  Schiessen 
 Leichtathletik  Ski 
 Orientierungslauf  Wandern, Bergsteigen 
 Sie- & Er-Gymnastik  Volleyball 
  

 
 

  

 Bitte zutreffende Sportart ankreuzen. 

Name: ................................. Vorname: ................................. 

Strasse: ................................. PLZ, Ort: ................................. 

Telefon Privat ................................. Telefon Geschäft ................................. 

Geburtsdatum: ................................. E-Mail: ................................. 

 

Auf den ESV Luzern wurde ich wie folgt aufmerksam gemacht: 
 

 ESV Sportbulletin 

 Persönliche Anwerbung durch :  ................................................................ 

 .............................................................................................................................. 
  

Unterschrift:  ...................................... 

Auszug Statuten 
 

                          siehe Rückseite 

Die Jahresbeiträge sind wie folgt festgelegt:      Aktive    Fr. 60.--        Passive    Fr. 20.-- 
 

  Aktivmitglied oder   Passivmitglied 
 

Die/Der Unterzeichnete, in Kenntnis des § 2 der Statuten, ersucht um Aufnahme in den Eisenbahner 
Sportverein (ESV) Luzern, als 
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Beitrittserklärung 
 

 
 
 
 

Auszug aus den Statuten des ESV Luzern: 
 

§ 2  -  Mitgliedschaft 
 
2.1 Mitgliederkategorien 

1 Der ESVL setzt sich zusammen aus 

a) Aktivmitglieder 
b) Passivmitglieder 

 

2.2 Voraussetzungen zur Mitgliedschaft, Aufnahme 
2.2.1 Aktivmitglieder 

1 Als Aktivmitglieder können alle dem Verein und seinen Zielen nahestehenden Personen aufgenommen 
werden 

2 Aktivmitglieder sind gleichzeitig Mitglieder der Dachorganisation Schweizerischer Sportverband öffentlicher 
Verkehr (SVSE), wodurch zusätzlich die Bestimmungen gemäss SVSE-Reglement Nr. 4 gelten. 

2.2.2 Passivmitglieder 
1 Als Passivmitglieder können alle dem Verein und seinen Zielen nahestehenden Personen aufgenommen 

werden, die den Verein finanziell unterstützen wollen.  
2 Passivmitglieder sind gleichzeitig Mitglieder der Dachorganisation Schweizerischer Sportverband öffentli-

cher Verkehr (SVSE), wodurch zusätzlich die Bestimmungen gemäss SVSE-Reglement Nr. 4 gelten. 

2.2.3 Aufnahme von Aktiv- und Passivmitgliedern 
1 Ein Eintritt von Aktiv- und Passivmitgliedern kann jederzeit auf schriftliches Gesuch hin erfolgen. Die Auf-

nahme ist von der Vereinsleitung zu genehmigen. 
2 Mit der Beitrittserklärung anerkennt jedes Neumitglied die damit verbunden Rechte und Pflichten 

 
 






